
Anlage 

Bezirk Ansatz 2019/ 2020 Anteil in %

Mitte 2.483.137 19,0%

Altona 2.335.387 17,8%

Eimsbüttel 1.377.239 10,5%

Nord 2.516.971 19,2%

Wandsbek 2.121.805 16,2%

Bergedorf 1.161.254 8,9%

Harburg 1.111.206 8,5%

Gesamt 13.106.999

Bezirk Ansatz 2019 Ansatz 2020 Anteil in %

Mitte 167.000 173.000 17,2%

Altona 177.000 183.000 18,3%

Eimsbüttel 62.000 64.000 6,4%

Nord 122.000 126.000 12,6%

Wandsbek 194.000 201.000 20,0%

Bergedorf 112.000 116.000 11,6%

Harburg 135.000 140.000 13,9%

Gesamt 969.000 1.003.000

Veranschlagung 2019/2020

Schlüsselvorschlag der Behörde für Umwelt und Energie

Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie

Rahmenzuweisung 1-292.15.02.x09.001

konsumtive RZ Grün Fachämter MR

Rahmenzuweisung 1-292.15.02.x09.001

investive RZ Grün Fachämter MR

Es wird eine neue Rahmenzweisung Grün geben, in der ausschließlich Pflegemittel für Grün- und Erholungsanlagen geführt 

werden. 

Für die Verteilung der Mittel wird ein neuer Schlüssel zu Grunde gelegt, der auf  der Anlagengröße basiert. Die Anlagen 

werden nur danach unterschieden, ob es sich um einen Spielplatz handelt oder nicht. Für Spielplätze wird der Sachkostensatz 

der GALK als Quadratmeterpreis in Höhe von 0,73 € angelegt. Die anderen Anlagen erhalten einen  Quadratmeterpreis von 

0,38 €. 

Die sieben Bezirke unterscheiden sich in ihrer Flächengröße, Einwohnerdichte und Ausstattung mit öffentlichem Grün stark 

voneinander. Der rein flächenbasierte Schlüssel führt zu Nachteilen für dichtbesiedelte Bezirke und solche mit geringer 

Ausstattung mit öffentlichem Grün. Diese Bezirke sind auf ihren Flächen mit einer hohen Nutzungsintensität und hohem 

Verschleiß konfrontiert. Um diesen Effekt abzuschwächen, wird der Flächengröße eine Zu- und Abschlagsrechnung zur Seite 

gestellt. Bezirke, deren Einwohnerdichte pro Wohnfläche den Durchschnittswert in der FHH um 20 % oder mehr übersteigt 

und Bezirke, deren Versorgungswert mit öffentlichen Grünflächen den Durchschnittswertes der FHH um 40 % oder mehr 

unterschreiten, erhalten einen Zuschlag von 20 % auf die Quadratmetersätze. Die sich daraus ergebende Summe wird bei den 

anderen Bezirksämtern im Verhältnis zu deren Zugewinnen durch den Flächenschlüssel abgezogen. Nach dieser Systematik 

ergibt sich für die Bezirke Hamburg-Mitte, Eimsbüttel und Hamburg-Nord ein Zuschlag. In den Bezirken Altona, Wandsbek 

und Bergedorf erfolgt eine entsprechende Reduzierung.

Die bisher in der Rahmenzuweisung veranschlagten Mittel für Friedhöfe, das Stadtbaummanagement und Planten un Blomen 

werden jeweils in einem Zentralen Programm  veranschlagt. Eine Übersicht über die Änderung ist in der Anlage beigefügt.



Anteil 

Friedhöfe

Anteil 

Stadtbäume

Anteil PuB Personalkosten 

Inselpark**

Erhöhung 

PuB

Hamburg-Mitte 6.761.000 31,96% 2.483.137 18,95% 193.000 672.595 2.350.000 650.000 500.000 6.848.732 31,63% 87.732

Altona 3.042.000 14,38% 2.335.387 17,82% 303.000 439.159 3.077.546 14,21% 35.546

Eimsbüttel 1.806.000 8,54% 1.377.239 10,51% 1.000 471.289 1.849.528 8,54% 43.528

Hamburg-Nord 2.859.000 13,52% 2.516.971 19,20% 555.374 3.072.345 14,19% 213.345

Wandsbek 3.125.000 14,77% 2.121.805 16,19% 1.041.544 3.163.349 14,61% 38.349

Bergedorf 1.849.000 8,74% 1.161.254 8,86% 359.000 354.613 1.874.867 8,66% 25.867

Harburg 1.712.000 8,09% 1.111.206 8,48% 236.000 420.428 1.767.634 8,16% 55.634

21.154.000 13.106.999 1.092.000 3.955.002 2.350.000 650.000 500.000 21.654.001 500.001

* PuB = Planten un Blomen

** Verlagerung der Personalkosten für den Inselpark in den Einzelplan des Bezirkes Hamburg-Mitte, da Personalkosten für die Beschäftigten der Bezirksämter nur in den bezirklichen

Einzelplänen zu veranschlagen ist.

Diff. zu 2018Ansatz Rahmenzuweisung 2018 Ansatz Rahmenzuweisung 2019/20

(inkl. Friedhöfe, Stadtbäume, PuB* 

und Inselpark)

(ohne Friedhöfe, Stadtbäume, 

PuB und Inselpark)

neuen Zentralen Programme Gesamtvolumen


